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Protokoll der ordentlichen Einwohnergemeindeversammlung 

Donnerstag, 8. Dezember 2022, 20.00 Uhr im Gemeindehaus 

Bekanntmachung: Durch Publikation in den Amtsanzeigern Nr. 44 vom 03.11.2022 und 

Nr. 49 vom 08.12.2022 

Vorsitz:  Die Gemeindepräsidentin, Priska Marti 

Protokoll:  Der Gemeindeschreiber, Markus Zingg 

Stimmenzähler: Hans Winkelmann, Andreas Streit, Gaby Würth, Ruedi Wäfler 

Anwesende Stimmberechtigte: 87 

Organisationsreglement und Stimmregister, letzteres 361 Stimmberechtigte zählend, liegen 

auf. Nachdem gegen die Art der Einberufung dieser Versammlung keine Einwendungen          

erhoben werden, erklärt die Vorsitzende die Versammlung als beschlussfähig und eröffnet. 

Hans Richard stellt den Antrag, die Reihenfolge der Traktanden zu ändern und die Wahlen als 

Erstes zu behandeln. Hans-Ulrich Marti stellt den Gegenantrag, die Traktanden in der publi-

zierten Reihenfolge zu behandeln. Die Versammlung stimmt mit 48 Stimmen für die publizierte 

Reihenfolge, 18 sind für einen Wechsel der Reihenfolge. 

Verhandlungen 

1. Nachkreditgenehmigung Ersatz Kommunalfahrzeug 

 Thomas Sahli informiert über die Gründe, die zum vorliegenden Nachkredit geführt haben. 

Die Situation auf dem Markt, sowie die Preissteigerungen sind der Grund, dass für die be-

absichtigten Fr. 80'000.-- kein valables Fahrzeug beschafft werden konnte. Das im Moment 

eingesetzte Fahrzeug (Holder C65 TC) ist das geeignetste Fahrzeug und musste aufgrund 

des Totalausfalls des alten Gemeindefahrzeugs gemietet werden. Bei Genehmigung des 

Nachkredits wird dieses Fahrzeug gekauft. Die seit Juni bezahlten Mieten würden in diesem 

Fall zu 100 % auf den Kaufpreis angerechnet.  

Die Versammlung genehmigt den Nachkredit in der Höhe von Fr. 20'000.—mit grossem 

Mehr bei einer Gegenstimme. 

2. Genehmigung des Voranschlags 2023; Festsetzung der Steueranlage  

und der Liegenschaftssteuer 

 Christoph Hügli stellt das Budget 2023 vor. Dieses rechnet bei Aufwendungen im Gesamt-

haushalt von Fr. 2'329'030 und Erträgen von Fr. 2'229’600 mit einem Defizit von Fr. 99’430 

(allgemeiner Haushalt -Fr. 93’130; Spezialfinanzierungen -Fr. 6’300). Im Gegensatz zum 

sehr schlechten Abschluss 2021 ist der prognostizierte Verlust 2023 viel weniger düster. 

Jakob Schluep fragt, ob die beiden Projekte Biber und Bachausdohlung nicht vor die Ge-

meindeversammlung gehören würden. Von der Höhe her liegen diese Beträge in der Ge-

meinderatskompetenz. Sie werden benötigt um die Grundlagen für die nachfolgenden Pro-

jektkredit zu erarbeiten. 
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O. Zaugg möchte Die Teuerung von 2.5 % im Bereich Personal im Budget einrechnen las-

sen (ausmachend rund Fr. 5'000.—). Die Versammlung beschliesst die Erhöhung mit 54 Ja 

bei 12 Nein. Das Budget wird nicht angepasst. Eine allenfalls zu verzeichnende Budget-

überschreitung wird mit diesem Beschluss legitimiert. 

Die Versammlung genehmigt das Budget 2023 mit einem Aufwandüberschuss im Gesamt-

haushalt von Fr. 99'430.--, einem Aufwandüberschuss im allgemeinen Haushalt von              

Fr. 93’130 und einem Aufwandüberschuss in den Spezialfinanzierungen von Fr. 6'300.-- 

(Wasser +/-Fr. 0.--, Abwasser -Fr. 6'300.-- und Abfall +/-Fr. 0.--) bei einem unveränderten 

Steueransatz von 1.50 und einem Liegenschaftssteueransatz von 1.0 %o mit 80 Ja bei einer 

Gegenstimme. 

3. Wahlen 

 Die Anmeldung für die Wahlen wurden im Amtsanzeiger Nr. 40 vom 6.10.2022 publiziert. 

Innerhalb der Frist ging eine Kandidatur für das Präsidium und 5 Kandidaturen für die 4 

Gemeinderatssitze ein. 

- Präsident/ der Gemeinde und des Gemeinderates 

 Gemäss Art. 49c des Organisationsreglements gilt der einzige Kandidat Thomas Sahli als 

gewählt. 

- 4 Mitglieder des Gemeinderates 

 Für die 4 Gemeinderats-Sitze wird eine geheime Wahl durchgeführt.  

Die Kandidaten stellen sich alle vor. 

Im ersten Wahlgang erhalten die Kandidaten folgende Stimmen: 

Ausgeteilte Wahlzettel: 87  Eingegangen Wahlzettel: 87  Leere/ungültige: 0 

Total Stimmen 329 / 8 = Absolutes Mehr: 42 

Jakob Müller  :  47 nicht gewählt 

Monika Caduff Kessler :  75 gewählt 

Hans Richard  :  57 gewählt 

Daniel Kohler  :  72 gewählt 

Jürg Brönnimann  :  78 gewählt 

4. Einsetzung der externen Revisionsstelle für eine Dauer von 4 Jahren 

 Die Firma Fankhauser und Partner AG stellt sich für eine weitere 4-Jahres-Periode als 

Rechnungsprüfungsorgan zur Verfügung. 

 Die Versammlung bestätigt die Firma Fankhauser und Partner AG für die Periode vom 

1.1.2023 - 31.12.2026 einstimmig. 
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5. Verschiedenes 

a) Verkehrsplanung: Die Firma Verkehrsteiner AG (Herr Gerber und Frau Oetliker) präsentiert 

das Gutachten zur Verkehrsplanung. Es wurde eine Verkehrszählung, sowie eine Tempo-

analyse durchgeführt. Die Strassensituation wurde ebenfalls angeschaut. Die durchschnitt-

lichen Geschwindigkeiten liegen überwiegend im erlaubten Bereich. Mit einer Ausweitung 

der Tempo-30-Zone könnte die Sicherheit erhöht werden. Eine Umsetzung wäre innerhalb 

weniger Monate möglich. Es werden diverse Fragen gestellt und beantwortet. 

b) Schlossverkauf: Vertreter des Amtes für Grundstücke und Gebäude (Herren Conca und 

Meier) und der Firma Ecoptima (Herr Mävers) informieren über den beabsichtigten Schloss-

verkauf. Der Kanton Bern will das Schloss verkaufen, da keine kantonale Nutzung mehr 

stattfindet. Beim Verkauf soll darauf geachtet werden, dass das Schloss als Kulturgut er-

halten bleibt. Das Nutzungskonzept wird im Zusammenhang einer möglichen Umzonung 

erarbeitet. 

c) P. Marti informiert über verschiedene Themen:  

- Ortsplanung: Die aktuellste Terminplanung wird gezeigt. Diese wird auf der Homepage 

aufgeschaltet.  

- CCMM: Betreffend Zusammenschluss der Wasserversorgungen ist noch eine Einspra-

che zur Leitungsführung hängig. Die diversen Verträge und Ausschreibungen laufen. 

- Feuerwehr: Ab 1.1.2023 wird der Feuerwehrverband Region Murten in die Feuerwehr 

See umgewandelt. Diese ist im Gemeindeverband See integriert. Diese Neuorganisation 

ist aufgrund einer Gesetzesänderung im Kanton Freiburg nötig geworden. Die Gemeinde 

Münchenwiler kann dem Gemeindeverband See nicht beitreten. Deshalb muss für unsere 

Gemeinde eine Vereinbarung erarbeitet werden. Der jetzige Verband wird ca. Mitte 2023 

aufgelöst. 

d) T. Sahli verabschiedet P. Marti und J. Müller und verdankt deren Einsatz zu Gunsten der 

Gemeinde. 

e) J. Müller verabschiedet D. Sinnoi und dankt ihr ebenfalls für Ihre Arbeit. 

f) Die Frühlingsversammlung wird voraussichtlich am 11.5.2023 stattfinden. 

Schluss der Versammlung 23.00 Uhr 

 
      Die Präsidentin:       Der Sekretär: 


